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Nachrichten aus der und für die Bergisch Gladbacher Kultur                      27.12.

Sehr geehrte Damen und Herren,
herzlich willkommen zur Januar-Ausgabe unserer Kulturnachrichten.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013!

AUS DEN STÄDTISCHEN KULTUREINRICHTUNGEN 

Veranstaltungsplaner - Terminübersicht über kulturelle Veranstaltungen
Wenn mehrere Kulturveranstaltungen mit gleicher Zielgruppe an einem Abend stattfinden, ist das für 
Publikum und Veranstalter gleichermaßen ungünstig. Damit Terminüberschneidungen nach Möglich-
keit vermieden werden, führt das Kulturbüro der Stadt Bergisch Gladbach eine Übersicht über die kul-
turellen Veranstaltungen in Bergisch Gladbach, in der alle dem Kulturbüro gemeldeten Veranstaltun-
gen chronologisch aufgelistet sind. Planen Sie ein Konzert, eine Ausstellungseröffnung oder eine Thea-
terpremiere, so können Sie über diese Veranstaltungsübersicht sehen, welche Termine für Ihren Tag 
bereits gemeldet sind. Die Übersicht wird laufend aktualisiert und ist im Internet abrufbar unter 
http://www.bergischgladbach.de/kulturelle-veranstaltungen.aspx. Für Vollständigkeit und Termin-
überschneidungen übernimmt die Stadt keine Gewähr. Wenn Sie möchten, dass Ihre Veranstaltung im 
Kulturplaner aufgenommen wird, senden Sie bitte folgende Daten: Datum der Veranstaltung (bei Aus-
stellungen von/bis), Uhrzeit, Veranstalter, Titel der Veranstaltung und Ort an Stadt Bergisch Glad-
bach, Fachbereich 4, Kulturbüro, z. Hd. Frau Weymans, 51439 Bergisch Gladbach / per Fax an 02202-
14-702554 oder per Email an kulturbuero@stadt-gl.de.

Bergisch Gladbach beim Landesprogramm "Kulturrucksack" ausgezeichnet
Die Stadt Bergisch Gladbach kann sich über einen erklecklichen Zuschuss für die Kulturarbeit freuen: 
Drei Jahre lang fließen jedes Jahr knapp 24.000 Euro für die Kulturarbeit mit 10- bis 14-Jährigen in die 
Stadt. Der Grund: Die Stadt hat beim landesweiten Kulturrucksack überzeugt. Das städtische Kulturbü-
ro und das Jugendamt hatten die Bewerbung im September 2012 gemeinsam auf Weg gebracht. Jetzt 
können sie sich über den Lohn ihrer Arbeit freuen und mit ihnen viele Kulturschaffende in der Stadt 
plus die Jugendlichen, die von der Förderung profitieren. Mehr...
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Frühjahrssemesterbeginn der VHS
Das Programmheft für das Frühjahrssemester 2013 erscheint ab dem 10. Januar 2013, zeitgleich steht 
Ihnen dann auch die aktualisierte Website für Informationen und die Online-Anmeldung zur Verfü-
gung! Der Semesterbeginn ist am 25.02.2013.

"Kreatierisch" - Illustrationen und Comics von Carsten Mell
17. Dez. 2012 bis 13. Feb. 2013, Mo. - Fr. 08:00 bis 21:00 Uhr, VHS Bergisch Gladbach Haus Buchmüh-
le, Foyer 1 Etage.
Carsten Mell erstellt als international anerkannter Illustrator und Comiczeichner Bilder, die in der VHS 
unter dem Titel "Kreatierisch" zu sehen sind. Der Künstler hat sich national und international einen 
Namen als Illustrator gemacht und für große Firmen und deren Produkte Werbung gemacht. Er zeich-
net seine Charaktere, Sympathieträger, Maskottchen oder Superhelden mit spitzer Feder und 
schwungvollem Pinsel und nicht immer ohne Hintergedanken. Seine Figuren sind ausdrucksstark und 
unverwechselbar. Kern der Ausstellung sind 15 Werke, die den hypothetischen Gedanken der Kreativi-
tät bei Tieren verfolgen, aber auch Bilder, die die Kunstgeschichte persiflieren. Mehr... 

"Lück sinn och Minsche on Dommheit ess och en Gabe Gottes"
Donnerstag, 17. Januar 2013, 19:30 Uhr, Hotel Malerwinkel, Burggraben 6
Es ist wieder soweit. Der Karneval naht und überall hört und singt man Kölsch. Deshalb haben wir ein 
wahres Kölner Südstadt-Unikat eingeladen. Emma Boos hat ihrer Lesung den Titel "Lück sinn och Min-
sche on Dommheit ess och en Gabe Gottes" gegeben. Sie ahnen es schon. Es wird amüsante Geschich-
ten aus und um Köln geben. Mit "Verzällcher, Historisches on Lästerliches op Kölsch on Knubbelich" 
wird sie sich die Toleranz und Weltoffenheit der Kölner vornehmen. Eine Veranstaltung der VHS Ber-
gisch Gladbach (6 Euro an der Abendkasse).

Junge Philharmonie Ukraine
3. Meisterkonzert am Samstag, den 05. Januar 2013, um 20:00 Uhr, im Bergischen Löwen
Erstmals gastiert die junge Philharmonie Ukraine aus der ehemaligen Habsburger Metropole Lemberg, 
dem heutigen Lwow, im Rahmen des großen Neujahrskonzertes im Bergischen Löwen. Das Orchester, 
das im Jahr 2002 gegründet wurde, machte zuletzt mit einer erfolgreichen China Tournee auf sich auf-
merksam und gehört zu den herausragenden Kulturträgern in seiner Heimat. Solistin ist die dem Publi-
kum wohl bekannte Sopranistin Olga Miljuta vom Staatsopernhaus Minsk. Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder beschwingte Melodien der leichten Klassik von der italienischen Oper bis hin zur Strauß Dyna-
stie. 

Das zweite Kapitel - eine romantische Komödie
Dienstag, den 08. Januar 2013, 19:30 Uhr, Bergischer Löwe
Georg ist Schriftsteller, Jennie ist erfolgreiche Schauspielerin, beide haben das erste Kapitel ihres Lie-
beslebens gerade hinter sich: Georgs Frau ist vor einiger Zeit gestorben, Jennie ist gerade frisch ge-
schieden. Die nahestehenden Freunde und Verwandten versuchen beide mit viel Nachdruck zu verkup-
peln. Alle sind der Meinung sie würden hervorragend zueinander passen. Georg sträubt sich anfangs 
massiv, da sein Bruder Leo ihn bisher mit, in seinen Augen unmöglichen Frauen zusammen bringen 
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wollte. Jennie ging es bisher genauso mit den männlichen Empfehlungen ihrer besten Freundin Faye. 
Beide haben nur einen Wunsch: Ruhe und auf keinen Fall neue Bekanntschaften! ...  "Das zweite Kapi-
tel" ist eine wunderbare intelligente romantische Komödie, die einen sehr sensiblen Einblick auf das 
Gefühlsleben zweier erwachsener Menschen, die mitten im Leben stehen, gewährt. Mit Nora von Col-
lande, Herbert Herrmann u.a.. Mehr...

Sissi - Liebe, Macht und Leidenschaft - Das Musical
Mittwoch, den 16. Januar 2013, um 20:00 Uhr, Bergischer Löwe
Österreich war in der Vergangenheit Heimat vieler großer Persönlichkeiten, von Mozart über Beetho-
ven bis zur Strauß-Dynastie. Keine Persönlichkeit hat die Welt allerdings so beschäftigt, wie Sissi, die 
Kaiserin Elisabeth aus Österreich. Seit Generationen lässt das Schicksal der Kaiserin Elisabeth von Ös-
terreich Autoren, Komponisten und Publikum nicht zur Ruhe kommen. Ihr Leben glich gleichzeitig ei-
nem Märchen, einer Romanze und einer Tragödie. So würdigt das Musical jetzt diese großartige Per-
sönlichkeit, der es nicht vergönnt war, wie eine normale Frau zu leben und zu sterben. Die grandiose 
Bühnenausstattung und erstklassige Darsteller garantieren einen wunderschönen, kaiserlichen Musi-
calabend. Mehr... 

Konrad Beikircher - "Das Beste aus 35 Jahren"
Freitag, den 18. Januar 2013, 20:00 Uhr, Bergischer Löwe
"Ich bin ja, verehrte Herrschaften, nicht unbedingt der Jubiläumstyp genauso wenig wie ich eine Ar-
chivnatur bin. Aber wenn's denn mal ein schräges Jubiläum ist, bin ich dabei: Leinwandhochzeit heißt 
das, wenn eine Ehe 35 Jahre gehalten hat" Konrad Beikircher. Und genau so lange steht er auf der Büh-
ne, genauer seit dem 28. März 1978. An diesem Tag fand sein erster Auftritt bei Stefan Roth in der 
Jazz-Galerie in Bonn statt. 35 Jahre später steht er immer noch auf der Bühne und das möchte er mit 
Ihnen feiern: mit einem Programm, für das er das Beste aus diesen 35 Jahren zusammengetragen habe. 
Also: die Instrumente sind gestimmt, die Stimme sitzt, die Pointen frisch frisiert! Viel Spaß beim Jubilä-
umsabend! Mehr...

Chinesischer Nationalcircus - "FENG SHUI - Balance des Lebens"
Samstag, den 19. Januar 2013, 20:00 Uhr, Bergischer Löwe
Die Show "FENG SHUI - Balance des Lebens" führt den Betrachter mittels hochkarätiger chinesischer 
Akrobatik in allen Facetten zu sich selbst, in das Zentrum des Menschen an sich, seinem tiefen Wunsch 
nach Glück & Harmonie und seinem Streben nach einem Gleichgewicht im Leben. Ein Programm als 
energiegeladene Ruheoase, die in dieser Vorbildfunktion Impulse an das Publikum, an Sie geben wird. 
Lassen Sie sich ein weiteres Mal von den chinesischen Meisterakrobaten und deren Kultur bewegen. 
Mehr...

Hui Buh, das Schlossgespenst
Der verfluchte Geheimgang und Das mysteriöse Geisterbuch
Sonntag, den 20. Januar 2013, um 14:30 Uhr, im Bergischen Löwen
Manche Leute sagen, es gibt Gespenster. Manche Leute sagen, es gibt keine Gespenster. Ich aber sage: 
HUI BUH ist ein Gespenst! Mit der Lizenz zum Spuken, gespenstischem Geschick und Tommy an sei-
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ner Seite geht HUI BUH einer alten Legende auf den Grund, die nur der Anfang dieses schaurig span-
nenden Theaterabenteuers ist. Die Geschichte von Gerlinde, der schönen Wirtin, und Kunibert, einst 
Hofmusiker, führt HUI BUH und Tommy in den tiefsten und dunkelsten Teil von Schloss Burgeck. Zu-
sammen stellen HUI BUH und seine Freunde sich dem Abenteuer, das mehr als nur eine Überraschung 
für sie bereit hält und der freche, stets zu Streichen aufgelegte HUI BUH sorgt für gespenstisch gute 
Unterhaltung. Mehr...

Gaelforce Dance - Irish Dance Sensation
Donnerstag, den 24. Januar 2013, 20:00 Uhr, im Bergischen Löwen
Rasant, temporeich, pulsierend, sexy und energiegeladen! Eine großartige Mischung aus Musical und 
Theaterstück! Eine Show: weit mehr als eine irische Tanzshow! Mit 24 Darstellern handelt es sich um 
eine der größten irischen Tanzshows, die in Deutschland 2013 auf Tournee sein wird. Die Show prä-
sentiert irischen Tanz und Folklore verpackt in einer hinreißenden Geschichte. Erzählt wird die Ge-
schichte zweier Liebender, Lorcan und Aisling, und ihrem steinigen Weg zu einander. Die Story zweier 
Brüder, einer Liebe, Leidenschaft, Eifersucht, Tragödie und Triumph, verpackt als spektakuläres Musi-
cal und ausgedrückt durch das Medium des zeitgenössischen irischen Tanzes. Die besten irischen 
Stepptänzer, herausragende Musiker und erstklassiger Gesang machen die Veranstaltung zu einem 
einzigartigen Erlebnis. Mehr...

Heiter kommt weiter - Ein kabarettistisches Glaubensbekenntnis!
Das neue Programm von Ferdinand Linzenich
Fr./Sa./So., 25./26./27. Januar 2013, jeweils um 20:00 Uhr, im Bergischen Löwen
Kann man frech und feinsinnig zugleich sein, witzig und wahrhaftig, klug und kalauernd, poetisch und 
polemisch, lustig und lehrreich? Wenn man Ferdinand Linzenich heißt, offensichtlich schon. Virtuos 
wie immer, nimmt er auch diesmal sein Publikum auf eine sinnliche Achterbahnfahrt wider den Zeit-
geist mit. Er ermuntert zum Querdenken und bekennt sich zum Optimismus - gerade auch in schweren 
Zeiten. In seinem neuen Programm "Heiter kommt weiter" erklärt er unter anderem Wirtschaftspolitik 
anhand von zwei Kühen. Er enthüllt, dass man auch in der 1. Klasse auf Holzbänken sitzen kann, warum 
er ein Kind vierer Jahreszeiten ist und welche Typen man stets aufs Neue in Meetings trifft. Ein Kaba-
rettprogramm eben wie man es von Ferdinand Linzenich gewöhnt ist - mit Langzeitwirkung! Ein Pro-
gramm, über das man sich sofort amüsieren, aber auch lange mit Heiterkeit nachdenken kann. Mehr...

Der Zigeunerbaron
Dienstag, den 29. Januar 2013, 20:00 Uhr, Bergischer Löwe
Diese Operette zählt zu den größten Bühnenwerken von Johann Strauß, denn sie vereint die be-
schwingten Walzermelodien der goldenen Wiener Operettenära mit den feurigen Csárdásklängen der 
ungarischen Volksmusik. Das Ensemble der "Johann-Strauß-Operette-Wien" wird gemeinsam mit 
großem Orchester, Chor und Ballett den Operettenklassiker präsentieren. Mehr...

Kultkino Rhein-Berg präsentiert  "Lachsfischen im Jemen"
Mittwoch, den 30. Januar 2013, um 19:30 Uhr, im Bergischen Löwen
Eine erfrischende Mischung aus romantischer Komödie und Politsatire zeigt das Kultkino Ende Januar. 
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Dr. Alfred Jones (Ewan McGregor), ein weltweit renommierter Experte für Fischzucht führt ein eher 
beschauliches Leben - bis die Investmentberaterin Harriet Chetwode-Talbot (Emily Blunt) sein tägli-
ches Einerlei mit einem außergewöhnlichen Angebot durcheinanderwirbelt: Ihr Auftraggeber, Scheich 
Muhammad ibn Zaidi bani Tihama (Amr Waked), ein passionierter Fliegenfischer aus dem Jemen, hat 
sich in den Kopf gesetzt, nordeuropäische Lachse in seinem Heimatland anzusiedeln. Nach dem Film ist 
der Bergisch Gladbacher Zahnarzt und Fischexperte Richard Schmitz zum Talk eingeladen. Die Karten 
(3 Euro) erhalten Sie an der Abendkasse. 

Salonstücke RELOADED
Finissage am Sonntag, 13. Januar 2013, um 16:00 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Am 13. Januar ist die letzte Gelegenheit, die beeindruckenden Rauminstallationen der Ausstellung 
"Salonstücke RELOADED" zu besichtigen. Die außergewöhnliche Präsentation der Arbeiten von 8 in-
ternational renommierten Künstlerinnen und Künstlern schließt mit einer Finissage: Nach einer letzten 
Führung durch die Ausstellung folgt um 17:00 Uhr ein musikalisches Intermezzo mit Alexander Schim-
meroth (Klavier) und Joachim Schönecker (Gitarre), zwei Jazzmusikern der Städtischen Max-Bruch-
Musikschule. Den Abschluss bildet um 17:30 Uhr eine "Salon-Performance" der vielfach ausgezeichne-
ten Künstlerin Evamaria Schaller (geb. 1980 in Graz, lebt in Köln; u.a. Preisträgerin des Peter-Mertes-
Stipendium 2012 und des Chargesheimer Stipendium der Stadt Köln 2011). Eintritt frei!

Norbert Prangenberg - "Winterreise"
Ausstellungseröffnung am 20. Januar 2013, 11:30 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Er wolle Bilder schaffen, die aussehen "wie vom Himmel gefallen", hat Norbert Prangenberg (1949 - 
2012) einmal formuliert. Eine Ahnung davon, was er damit meinte, offenbaren die faszinierenden Li-
nolschnitte zu Franz Schuberts "Winterreise". Die melancholischen Lieder aus der deutschen Romantik 
haben Prangenberg seit der Kindheit begleitet und gewannen in den letzten Jahren seiner schweren 
Erkrankung neues Gewicht. Der 24teilige Zyklus wurde 2012 noch von ihm selbst gedruckt. Wie Schu-
bert (1797 - 1828) inspirierten die Gedichte Wilhelm Müllers (1794 - 1824) auch Prangenberg zu ei-
ner sehr persönlichen Auseinandersetzung mit grundlegenden Fragen der menschlichen Existenz. Er 
übersetzt ihren tief empfundenen Ausdruck in abstrakte Formen und an Gegenständliches erinnernde 
Zeichen und findet zu einem wunderbar lyrischen Ton. Den Flyer zur Ausstellung können Sie hier her-
unterladen. Dauer der Ausstellung: 20.01. - 07.04.2013. Mehr... 

Franz Schubert - Winterreise, D 911
Konzert zur Ausstellung "Norbert Prangenberg - Winterreise" 
Sonntag, 20. Januar 2013, 19:00 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Aus Anlass der Ausstellung 'Norbert Prangenberg - Winterreise' in der Städtischen Galerie Villa Zan-
ders kommt der wohl berühmteste Liederzyklus der Welt, 'Winterreise' von Franz Schubert, zu Gehör. 
Schubert komponierte die Lieder 1827 nach den Gedichten von Wilhelm Müller. Eines seiner Gedich-
te, 'Am Brunnen vor dem Tore', wurde in der Schubertschen Vertonung sehr schnell zum Volksgut. 
Norbert Prangenberg hat seine Linolschnitte in enger Anlehnung an die 'Winterreise' konzipiert und 
gestaltet. Vorgetragen wird der Zyklus von dem australischen Tenor Gary Bennett und dem in der Villa 

bereits bestens bekannten Pianisten Michael Allan als Begleiter. Karten 15 € / 12 € / 5 € erm. Mehr...
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Reaktiv - Das Kunstlabor 
Wie lassen sich junge Menschen für Kunst begeistern? Jugendliche und junge Erwachsene wollen sich 
ausprobieren, ihre Themen selbst bestimmen und neue Wege gehen. "Reaktiv - Das Kunstlabor" ist ein 
Angebot speziell für Jugendliche. Sie sind eingeladen, zusammen mit professionellen KünstlerInnen 
ihre eigenen Ideen zu entwickeln, ihre Träume und Visionen in Malerei oder Skulptur, Performance 
oder Fotografie, Film oder Tanz umzusetzen. Ermöglicht wird dieses innovative Angebot durch die 
großzügige Unterstützung der Bürgerstiftung Bergisch Gladbach. Reaktiv - Das Kunstlabor ist eine 
langfristig bis 2014 geplante Kooperation von Bürgerstiftung, Städtischer Galerie und dem Jugendkul-
turzentrum Q1. 
Workshop-Termine: Fr., 01.02.2013, 17:00 -19:00 Uhr, Sa., 02.02.2013, 12:00 - 18:00 Uhr, So., 
03.02.2013, 14:00 - 18:00 Uhr. Treffpunkt Städtische Galerie Villa Zanders. Und: Das Angebot ist ko-
stenlos. Kontakt und Anmeldung: museum@stadt-gl.de oder 02202-142356 / 142334. Mehr... 

3. Galeriekonzert - "Bruch-Stücke" 
Eröffnungskonzert des Max-Bruch-Festivals in Bergisch Gladbach 
Freitag, den 11. Januar 2013, 20:30 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders 
Am 6. Januar würde Max Bruch, Ehrenbürger der Stadt Bergisch Gladbach, 175 Jahre alt. Ihm zu Ehren 
feiert Bergisch Gladbach 2013 das Max-Bruch-Jubiläumsjahr. Mit dem finnischen Ausnahmepianisten 
Henri Sigfridsson konnte ein internationaler bekannter Musiker gewonnen werden. Ein Streichquartett 
mit Musikern und Musikerinnen des WDR-Sinfonie-Orchesters Köln, aus Bergisch Gladbach, sind seine 
Partner. Mehr Informationen unter http://www.maxbruchfestival.de/. Karten zu 10,- Euro mit den 
üblichen Ermäßigungen an der Theaterkasse Bergischer Löwe, Reservierungen unter Tel. 02202/250 
37-0 (Städtische Max-Bruch-Musikschule), Abendkasse. 

Vorbereitungskonzert für Jugend Musiziert 
Samstag, den 12. Januar 2013, 15:00 Uhr, Städtische Max-Bruch-Musikschule, Langemarckweg 14, 
Kammermusiksaal 
Und wieder stellen sich Schüler und Schülerinnen dem Wettbewerb Jugend Musiziert, der dieses Jahr 
zum 50sten Mal und im Oberbergischen Wiehl und Morsbach stattfindet. Schüler der Städtischen 
Max-Bruch-Musikschule präsentieren sich mit ihren Stücken in diesem Vorbereitungskonzert der Öf-
fentlichkeit. 

"Oh wie schön ist Panama" 
Sonntag, den 20. Januar 2013, 17:00 Uhr, Ratssaal Rathaus Bensberg
Ein "Bergisches Erzählkonzert" nach dem berühmten Buch von Janosch mit Ulrich Steiner als Sprecher, 
unterstützt von dem Streich Ensemble "Die Quietschfidelen" der Städtischen Max-Bruch-Musikschule. 
Unter der Leitung von Elisabeth Kley, die zu der bekannten Geschichte eigens neue Melodien kompo-
niert hat, spielen die jüngsten Streicher der Musikschule. Geeignet für Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt 
ist frei. Mehr... 
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AUS DER KULTURSZENE

Bildkalender für einen guten Zweck gesucht
Wer schon einmal im Krankenhaus gelegen hat, weiß um die oft trostlose Gestaltung der Wände der 
Stationsflure. Kunst für's Krankenhaus e.V. ist ein gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, Kunstausstel-
lungen in Krankenhäusern zu organisieren. Ein Aufruf an Künstler auf der ganzen Welt hat bis jetzt ein 
Echo von über 900 Kunstwerken ergeben. Bislang haben sich über 430 Künstler aus 39 Ländern betei-
ligt. Wir möchten den Krankenhausaufenthalt für die Patienten etwas angenehmer gestalten, von 
Schmerzen und Ängsten ablenken, Sorgen und Kummer lindern helfen, Kunstinteresse wecken, den 
psychosozialen Ausnahmezustand verbessern und Lebensmut und Zuversicht stärken. Der Verein sam-
melt qualitativ hochwertige ("abgelaufene") Bildkalender. Hieraus werden dann rahmenswerte Einzel-
bilder ausgesucht oder auch Bildkollagen hergestellt. Aus den Kollagen sollen dann "Miet-Kalender" 
für Arztpraxen und auch für jedermann entstehen. Die Kalender können gerne im Kulturbüro, Zimmer 
511, An der Gohrsmühle 18 bei Frau Weymans (Tel. 02202 -142554) abgegeben werden. Weitere In-
formationen und die Kontaktdaten des Vereins erhalten Sie unter http://www.kunstfürskranken-
haus.de/. 

Weihnachtsoratorium Teile 1 bis 3 von Johann Sebastian Bach
Freitag, den 28. Dezember 2012, 19:00 Uhr, Kirche St. Elisabeth, In der Auen 59, Refrath
Der Bensberger Kammerchor führt das Weihnachtsoratorium zusammen mit dem erweiterten Bens-
berger Kammerorchester und den Solisten Nadine Balbeisi (Sopran), Silke Weisheit (Alt), Johannes 
Klüser (Tenor) und Markus Auerbach (Bass) auf. Der Eintritt beträgt 15/7 Euro. 

"Israel, Land der Vielfalt"
Donnerstag, den 03. Januar 2013, um 15:00 Uhr, im ADRA-Cafe GL, Hauptstr. 362 
Ein persönlicher Reisebericht von Manfred und Ingrid Dunkel mit vielen unbekannten Bildern; er ist 
besonders spannend wegen unserer neuen Städtepartnerschaft. Eintritt frei, Spende erbeten. Die Ent-
wicklungshilfe-Organisation ADRA Deutschland e.V. fördert mehr als 50 Projekte in über 30 Ländern 
im Bereich Bildung, Ernährung, Hygiene, Medizin, und Kleinkredite. 

Augenschmaus - der Filmtreff am Freitag zeigt "The King's Speech"
Freitag, den 04. Januar 2013, 19:30 Uhr in der Krypta der Andreaskirche Schildgen, Schüllenbusch 2
1936: Unerwartet wird Prinz Albert als George VI. neuer König von England. Schüchtern, scheu und 
mit einem Sprachfehler geschlagen gerät Albert an die Grenze seiner Möglichkeiten. 
(Australien/Großbritannien 2010, Regie: Tom Hooper, 118 Min., FSK: ab 12 Jahren). Seit März 2012 
findet der in Schildgen beliebte "Augenschmaus - Filmtreff am Freitag" in der Krypta der Andreaskir-
che statt, in der Regel am 1. Freitag im Monat. Eintritt: 3,50 Euro. Der Filmabend beginnt mit einer Ein-
führung und wird abgerundet durch ein Filmgespräch. Die Leitung haben Gabriele Apicella und Dr. An-
negret Heffen. Veranstalter sind die Ev. Kirchengemeinde in Schildgen, das Kath. Bildungsforum und 
die Medienzentrale des Erzbistums Köln. 

http://www.andreaskirche-schildgen.de/
http://www.adra.de/
http://www.bensberger-kammerchor.de/


Max Bruch Musik-Festival Bergisch Gladbach 2013
Ein Festival aus der Stadt für die Stadt
Das Geburtstagskonzert Musik zum Dreikönigsfest in der Pfarrkirche St. Clemens Paffrath läutet am 
06. Januar 2013 um 17:00 Uhr stimmungsvoll das "Max Bruch Musik-Festival Bergisch Gladbach 
2013" ein, das zu Ehren des berühmten Wahl-Bergisch Gladbachers initiiert wurde. Der international 
renommierte finnische Ausnahmepianist Henri Sigfridsson wird das Festival gemeinsam mit Mitglie-
dern des WDR Sinfonieorchesters am 11. Januar 2013 um 20:30 Uhr im Rahmen des 3. Galeriekonzer-
tes in der Städtischen Galerie Villa Zanders offiziell eröffnen. Als eines der Sommer-Highlights des Fes-
tivals folgt im Juni 2013 ein Konzert des weltberühmten Cellisten Mischa Maisky, der von dem Pianis-
ten Pavel Gililov begleitet wird. Als Winter-Highlight im November 2013 kündigt sich eine Inszenie-
rung des weltbekannten 1. Violin-Konzerts Max Bruchs an. Im Jahr seines 175. Geburtstags werden 
Konzerte der Kammer-, Orchester- und Chormusik, sowie eine Ausstellung und Exkursionen rund um 
das Leben und die Werke des Komponisten durchgeführt. Der eigens für das Festival gegründete Ver-
ein Musik- und KulturFestival GL e.V. freut sich, ein abwechslungsreiches Programm präsentieren zu 
können, das auf vier Säulen fußt: Profikonzerte, Laienkonzerte, Exkursionen und Ausstellungen. Die 
Schirmherren des Festivals sind Dr. Fritz Pleitgen (ehemaliger WDR-Intendant) und Lutz Urbach, Bür-
germeister der Stadt Bergisch Gladbach. Zur weiteren Unterstützung freut sich der Verein Musik- und 
KulturFestival GL e.V. jederzeit über neue Mitglieder und Förderer. Der Mitgliedsantrag sowie weitere 
Informationen finden sich unter http://www.maxbruchfestival.de/. Tickets zu den genannten Konzer-
ten sind erhältlich unter: http://www.derticketservice.com/ oder der Nummer 0221/2801 (für 
Köln). 

"Jerusalem war immer eine schwere Adresse" (Zitat: Angelika Schrobsdorff)
Klaus Schmitz berichtet über seine Alltagserlebnisse und Erfahrungen in Jerusalem
Montag, den 07. Januar 2013, um 19:30 Uhr, Im Kleefeld 36
Dr. Klaus Schmitz lebt seit 2010 in Jerusalem und arbeitet an der Schmidt-Schule in Ost-Jerusalem, ei-
ner katholischen Mädchenschule in unmittelbarer Nähe der historischen Altstadt gelegen. Die Schule 
mit deutschsprachigem Profil bereitet christliche und muslimische Mädchen auf das Deutsche Sprach-
diplom, das palästinensische Tawjihi und das deutsche Abitur vor, das 2014 erstmals in Jerusalem ab-
gelegt werden kann. Vor dem Hintergrund der hier relevanten israelischen Privatschulgesetze, palästi-
nensischer Bildungspläne und deutscher Kulturpolitik eröffnet das Schulleben an diesem historischen 
Ort einen facettenreichen Einblick in das Alltagsleben der Menschen, die mit und im israelisch-palästi-
nensischen Konflikt ihre Hoffnungen und Ziele zu realisieren versuchen. Mehr unter Arbeitskreis Städ-
tepartnerschaft Bergisch Gladbach – Ganey Tikva.

Daniel Küblböck im Q1
Auch im Januar ist im Q1 Jugend-Kulturzentrum wieder viel los. Am 09. Januar startet unser Graffiti-
Kurs, Beginn 17:00 Uhr, und kostenlos. Daniel Küblböck spielt am 19. Januar nach dem letztjährigen 
riesigen Erfolg nochmals bei uns. Sein Konzert "Diez años Kúblbóck - Ich versteh' nur Spanisch" be-
ginnt um 20:00 Uhr. Parallel dazu findet im Cafè Samari der monatliche Poetry Slam statt. Und am 26. 
Januar spielen ab 20:00 Uhr die Bands a-rise, fyrn-reich und helgrindur. 

http://www.q1-gl.de/
http://www.partnerstadt-ganeytikva.de/
http://www.partnerstadt-ganeytikva.de/
http://www.derticketservice.com/
http://www.maxbruchfestival.de/
http://www.maxbruchfestival.de/verein-musik--und-kulturfestival-gl-e.v-.aspx
http://www.villa-zanders.de/htdocs_de/home/index.html
http://www.stclemens-paffrath.de/


Sonderausstellung: "Deportiert ins Ghetto" 
Ausstellungseröffnung am Mittwoch, den 16. Januar 2013, 11:45 im Foyer des Kreishauses
Die Ausstellung "Deportiert ins Ghetto" befasst sich mit der Geschichte der Deportierten, mit ihrer 
Zeit vor der Verschleppung und schwerpunktmäßig mit dem Leben im Ghetto. Die Geschichte der Ju-
den aus dem Rheinland im Ghetto von Litzmannstadt (Lódz) wird anhand biografischer Zeugnisse und 
vieler Originaldokumente aufbereitet und erklärt. Die Vielzahl von abgedruckten Fotografien und Ori-
ginaldokumenten geben den Deportierten ihre Identität und ihre persönliche Geschichte zurück. Die 
Ausstellung wird am Mittwoch, 16. Januar 2013, um 11:45 Uhr im Foyer des Kreishauses, Am Rü-
bezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach, durch Landrat Herrn Dr. Hermann-Josef Tebroke eröffnet. 
Schülerinnen und Schülern des benachbarten Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums haben sich zu diesem 
Thema vorbereitet und sind bei der Eröffnung dabei. Frau Dr. Karola Fings vom EL-DE Haus in Köln 
gibt eine Einführung zur Ausstellung. Die Ausstellung ist bis zum 01. Feb. 2013 von montags bis don-
nerstags von 8.30 bis 18.00 Uhr und freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr zu sehen. Mehr... 

"Die lebenden Puppen des Gerald Pole"
Kult-Autor Jason Dark und Schauspieler Gerd J. Pohl lesen JOHN SINCLAIR
Donnerstag, den 17. Januar 2013, um 19:30 Uhr, im Spiegelsaal des Bergischen Löwen
Dichter Nebel über London, eine Stadt in Angst. Unheimliche Morde halten die Menschen in Atem, 
die Opfer sind übersäht von eigenartigen Kratz- und Bisswunden. Was hat der mysteriöse Puppenspie-
ler Gerald Pole damit zu tun? Welche Rolle spielt der merkwürdige Ring mit dem blutroten Stein und 
dem Wappen Draculas an seinem Finger? Höchste Zeit für GEISTERJÄGER JOHN SINCLAIR, dem dä-
monischen Spuk ein Ende zu setzen. Doch das ist leichter gesagt als getan, denn die Mächte der Dun-
kelheit sind heimtückisch und die lebenden Puppen des Gerald Pole ziemlich gerissen und flinker als 
geahnt ... Mehr... 

Liebling, wir müssen reden!
Freitag, den 18. Januar 2013, 20:00 Uhr, THEAS     Theater  
Musik-Kabarett von & mit Sylvia Brécko. Frauen wollen reden, Männer tun das auch gerne. Oft leider 
jedoch nicht über dasselbe Thema. Oder es geht sonst irgendetwas schief. In ihrem zweiten Programm 
beschäftigt sich die ehemalige WDR-Fernsehansagerin und Moderatorin Sylvia Brécko mit den kom-
munikativen Störungen zwischen den Geschlechtern. Aber die Kabarett-Lady widmet sich nicht nur 
den Beziehungskrisen, davon hat das Publikum ja zuhause schon genug. Nein, wenn Sylvia Brécko auf 
der Bühne steht, kommen gleich alle Krisen auf einmal: die Wirtschaftskrise, die Unterhaltungskrise, 
die Wertekrise, die Steuerkrise und nicht zuletzt die allgemeine Sprachkrise. "Liebling, wir müssen re-
den!" ist also eine Aufforderung von geradezu gesamtgesellschaftlicher Bedeutung. Tagesaktuell und 
mit einer enormen Wandlungsfähigkeit zelebriert Sylvia Brécko ihre äußerst amüsante Art der Gegen-
wartsbewältigung. Eintritt: 15,- Euro / Erm. 11,- Euro. 

Öffentliche Führung "Papier - vom Handwerk zum Massenprodukt"
Sonntag, 20. Januar 2013, 14:00 Uhr, LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach
Das LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach lädt zu einer Führung durch die Papiermühle Alte Dom-
bach ein. Wer Lust hat, kann im Anschluss an die Führung selbst ein Blatt Papier schöpfen. Bitte keine 

http://www.theas.de/start.html
http://www.industriemuseum.lvr.de/schauplaetze/bergisch_gladbach/
http://www.bergischgladbach.de/2013-1-john-sinclair.aspx
http://www.bergischerloewe.de/
http://www.piccolo-puppenspiele.de/
http://www.bergischgladbach.de/2013-1-sonderausstellung.aspx
http://www.rbk-direkt.de/


Gruppen! Eintritt 3,50 €, Kinder und Jugendliche frei. Die nächste Kinderführung findet statt am So. 
03.02.2013, um 14:00 Uhr. 

Klavierabend
Am Samstag, den 26. Januar 2013 findet um 18:00 Uhr ein Klavierabend mit Ani Ter-Martirosyan in 
der Internationalen Franz Liszt Akademie Refrath, Wilhelm-Klein-Str. 18-20 statt. Es werden Werke 

von L. v. Beethoven, M. Ravel, R. Schumann u.a. gespielt. Eintritt 15 €; Kinder bis 14 Jahre kostenlos. 
Ticketreservierung unter den folgenden Rufnummern: 02204 - 960387 oder 02204 - 65336. 

Klangvoller Sonntag
Sonntag, den 27. Januar 2013, um 11:00 Uhr, Raum "Vier Jahreszeiten" in der ServiceResidenz Schloss 
Bensberg
Mit Ida Bieler (Violine), Matthias Buchholz (Viola), Oren Shevlin (Violoncello) & James Maddox (Kla-
vier). Großartige Werke stehen auch im Januar auf dem Programm der klangvollen Sonntage: Haydn 
ist mit einem Klaviertrio vertreten, aber was für ein Haydn! Im ausgereiften Spätstil weist er auf die Ro-
mantik. Populär ist das Trio sicherlich vor allem wegen der 'Zigeunermusik' seines dritten Satzes ge-
worden. Und auch Brahms hat seine 'Zigeunermusik' geschrieben, im brillanten vierten Satz des Kla-
vierquartetts op. 25. Das Publikum in der ServiceResidenz kann sich glücklich schätzen, dass diese wun-
dervolle Musik so kompetent interpretiert angeboten wird. Das gilt natürlich auch für Mozarts Klavier-
quartett in g-Moll, der Schicksals-Tonart des Komponisten. Alle Veranstaltungen können Sie auf der 
Internetseite der Service-Residenz Schloss Bensberg abrufen. 

Tobias Mann - Durch den Wind. Und wieder zurück.
Kabarett an der IGP
Freitag, den 01. Februar 2013, um 20:00 Uhr, in der IGP, Borngasse
Tobias Mann, unermüdlicher Wanderer zwischen Kabarett- und Comedy-Welt, Pointen Sprengmeis-
ter, Verbalsprinter, Spaßrocker, Nonsens Barde, und neue Humorgeheimwaffe des WDR Fernsehens 
("Mann an Bord", "Fun(k)haus"), präsentiert sein brandneues Programm. Und das ist verrückter und 
durchgeknallter als je zuvor. Mehr unter http://www.igp-web.de/. 

Nachrichten aus der Kulturszene Bergisch Gladbachs gesucht

Gerne nehmen wir Ihre Nachrichten im Kultur-Ticker auf. Haben Sie News zu Ihrem Verein, Ihrer Kul-
tureinrichtung, Ihrer Gruppierung / Initiative, möchten Sie über besondere Ereignisse in Bergisch 
Gladbach berichten oder sich vorstellen, senden Sie Ihren Beitrag bitte an das Kulturbüro, kulturbue-
ro@stadt-gl.de oder p.weymans@stadt-gl.de. Redaktionsschluss für den Februar-Kultur-Ticker ist am 
28. Januar 2013. 

mailto:p.weymans@stadt-gl.de
mailto:kulturbuero@stadt-gl.de
mailto:kulturbuero@stadt-gl.de
http://www.igp-web.de/
http://www.igp-web.de/
http://www.schlossbensberg.de/veranstaltungen.htm
http://franzliszt-akademie.de/


AUS NRW, BUND UND EU

Arm in die Oper? - Wege zur kulturellen Teilhabe
Donnerstag, den 10. Januar 2013, 09:30 - 17:00 Uhr, Kulturbunker Mülheim in Köln
Studienkonferenz der Thomas-Morus-Akademie
Armut ist in einem entwickelten Land weniger eine Frage des physischen Überlebens als vor allem eine 
Frage von Teilhabe oder Ausschluss. Beim Kampf gegen Armut spielt der Zugang zu Bildung und Kul-
tur längst eine zentrale Rolle. Der Begriff der kulturellen Teilhabe bleibt aber diffus. Chorprojekte mit 
Wohnungslosen oder die Abgabe übriggebliebener Opernkarten an Hartz IV-Empfänger sind Modell-
versuche. Welche kulturellen Bedürfnisse aber haben benachteiligte Menschen tatsächlich? Was macht 
Teilhabe im Kern aus? Welcher Kulturbegriff liegt zugrunde? Welche Interessen haben Kultureinrich-
tungen? Wen wollen, wen sollen sie ansprechen und erreichen? Welche Ansätze ergeben sich sowohl 
für Kultur- und Sozialpolitik als auch für die konkrete soziale Arbeit und die praktische Kulturvermitt-
lung? Über diese Fragen zu diskutieren, lädt die Thomas-Morus-Akademie herzlich ein. Das Veranstal-
tungsprogramm als PDF.

Forschungsprojekt zu Kunst und Demenz am LehmbruckMuseum Duisburg
Das Projekt soll dazu beitragen, die spezifischen Potenziale der Kunstvermittlung im Museum für Men-
schen mit Demenz zu erforschen und weiterzuentwickeln. Dabei geht es um die Frage, wie das Kunst-
museum als Raum kultureller Teilhabe und sozialer Kommunikation Menschen mit Demenz individuel-
le und kollektive Erfahrungen ermöglichen kann, die an ihren persönlichen Möglichkeiten und Bedürf-
nissen anknüpfen. Das LehmbruckMuseum sucht dazu Menschen mit Demenz sowie Angehörige und 
Betreuer/innen, die Lust haben, in der Gruppe oder als Einzelperson an Museumsführungen teilzuneh-
men - die Teilnahme im Rahmen des Projekts ist kostenfrei. 
Quelle: ibk-Kubia. Mehr unter http://ibk-kubia.de/angebote/nachrichten/. 

Da k:ommt was auf euch zu!!
Ab dem 15.Januar 2013 startet Shakespeare live! sein Online Kultur Magazin. Mit ihm wollen wir (Sha-
kespeare live!) der weit verbreiteten Meinung entgegen wirken, dass das Bergische Land eine weitest-
gehend k:ulturfrei Zone darstellt. Das k:magazin sieht sich als Plattform für k:unst- und k:ulturschaf-
fende, auf der sie sich auf verschiedenste Weise darstellen k:önnen: - Bildbände - Fotogalerien - Video-
beiträgen - Musikclips - Interviews etc. Anders als bei den angebotenen Servern stehen hinter unserer 
Seite Menschen, die die Beiträge schreiben oder sichten, die verschiedene k:ünstler zusammenbringen, 
Netzwerke spinnen und Auftritte bzw. Vernissagen organisieren. Dazu steht u.a. die Shakespeare live! 
Akademie zur Verfügung, in denen wir schon seit drei Jahren viele dieser Veranstaltungen durchfüh-
ren. Mehr...  

Initial- und Modellförderung des Landschaftsverbandes Rheinland in 2013
Das LVR-Landesjugendamt Rheinland fördert auch für 2013 Modell- und Initialprojekte in der Kinder- 
und Jugendhilfe. Die Zuschüsse sollen die Planung und Durchführung neuer Projekte und damit die 
Weiterentwicklung der Jugendhilfe unterstützen. Themenschwerpunkte in der Modellförderung sind 
für das nächste Jahr Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit und Wissenschaftliche Begleitung zu Be-

http://www.bergischgladbach.de/service/downloads.aspx?id=16986&forced=true
http://ibk-kubia.de/angebote/nachrichten/
http://www.bergischgladbach.de/service/downloads.aspx?id=16988&forced=true
http://www.tma-bensberg.de/?oid=4180


treuungsangeboten für "junge" Kinder (0-3 Jahre) der stationären Erziehungshilfe sowie Schutz vor se-
xualisierter Gewalt gegen Mädchen/junge Frauen und Jungen/junge Männer in der Jugendarbeit un-
ter besonderer Berücksichtigung inklusiver Konzepte. Weitere Informationen inklusive der Antragsfor-
mulare erhalten Sie auf der Webseite des LVR. Antragsschluss für das Jahr 2013 ist der 31.01.2013.
Quelle: LVR 

Ausschreibungen

Hier finden Sie Hinweise auf Ausschreibungen im Bereich Kultur aus NRW, Bund und EU:

 -  "Kultur macht stark" - Projektstart und Ausschreibung für BKJ Programm
    "Künste öffnen Welten"
 -  Förderung von "SINGEN."-Bündnissen durch den Deutschen Chorverband
 -  Nordart 2013
 -  Dr. Dormagen-Guffanti-Stipendium
 -  Fonds Darstellende Künste
 -  Bundeswettbewerb Theatertreffen der Jugend
 -  Kinderrechtepreis: Die Goldene Göre 2013
 -  Schülerwettbewerb "Fairste Klasse gesucht!"
 -  Musikpreis 2013
 -  VISIT Artist in Residence Programm der RWE Stiftung
 -  Werkstatt der Jungen Filmszene: Ausschreibung gestartet
 -  Ausschreibung 9. Landes-Chorwettbewerb NRW 2013

Der Newsletter als  PDF auf unserer Homepage: http://www.bergischgladbach.de/newsletter-kul-
tur.aspx.
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